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Rückblick/Ausblick der Gemeinde Grafenberg 
 
 
 
 
 
Liebe Grafenbergerinnen und Grafenberger, 
 
ein großes Aufatmen war in der Bürgerschaft zu spüren als es gelungen ist, mit Herrn Cle-
mens Reiser einen jungen Hausarzt für die Gemeinde Grafenberg zu gewinnen. Mit der 
Zahnarztpraxis von Dr. Ursula Andrè und der Hausarztpraxis von Clemens Reiser ist die Ge-
meinde Grafenberg gut aufgestellt. 
 
Im Frühjahr konnten die Erschließungsarbeiten des Gewerbegebiets ĂTriebñ abgeschlossen 
werden. Eine besondere Freude war es, den lang ersehnten Aldi-Markt bereits im November 
feierlich zu eröffnen und somit den Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger nach einem Su-
permarkt in Grafenberg erfüllen zu können. Zusammen mit ĂMein-Marktñ inklusive der Post-
stelle in der Ortsmitte gibt es nun gute Einkaufsmöglichkeiten vor Ort.  
 
Neben der Organisation und Durchführung der Kommunalwahlen wurde im laufenden Jahr in 
Grafenberg ein schönes Dorffest gefeiert, bei dem alle Beteiligten an einem Strang gezogen 
haben und auch bei den Erlösen in eine Kasse gewirtschaftet haben.  
Es wurde viele Instandhaltungsmaßnahmen in den Kindergärten und der Schule umgesetzt. 
Auch der Radverbindungsweg nach Kleinbettlingen wurde im Sommer eingeweiht. Sehr er-
freulich war zudem, dass die Breitbandversorgung für die gesamte Gemeinde Grafenberg mit 
der Fa. Netcom BW GmbH auf den Weg gebracht werden konnte und im Vorgriff das neue 
Gewerbegebiet bereits mit einer Glasfaserverbindung versorgt wurde. Der Komplettausbau 
der Gemeinde erfolgt ab dem Frühjahr 2025. 
 
Die barrierefreie Neugestaltung des Ortszentrums beginnt ebenfalls im Frühjahr 2025. In die-
sem Zuge müssen zunächst die Rohrleitungen im Untergrund erneuert und vergrößert wer-
den. 
 
Ich freue mich auf die weitere gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, den Kolleginnen 
und Kollegen der Gemeindeverwaltung sowie der Bürgerschaft.  
 
Für das erbrachte Engagement in und für die Gemeinde Grafenberg danke ich der Grund-
schule, den gemeindlichen Einrichtungen, den Vereinen, den Arbeitskreisen, den Kirchen, 
den Hilfsorganisationen und allen ehrenamtlich engagierten Personen in Grafenberg. 
  
Ich wünsche Ihnen allen ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2025. 
  
 
Herzlichst, 
 
Ihr Bürgermeister 
Volker Brodbeck 
 
 
 
 



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessant zu wissen: 

Å Ca. 480 Kinder und Jugendliche leben 2024 in Grafenberg. 

Å  Ca. 616 Senioren und Seniorinnen leben 2024 in Grafenberg 

Å Bei einer Gesamtfläche von 3,51 km² liegt die Bevölkerungsdichte 

2024 bei 780 Einwohner je km². 

Å 2023 ï Rückgang aufgrund der widersprüchlichen Zensus-Erhebung. 

 

Herzlichen Dank 

Wir möchten an dieser Stelle allen Vereinen, Organisationen, Kirchen und Institutionen unse-

ren herzlichsten Dank aussprechen. Dieser Dank ist ebenfalls an alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der gemeindlichen Einrichtungen gerichtet.  Mit Hilfe Ihrer tollen Berichte und den 

dazugehörigen eindrucksvollen Bildern entstand wieder ein großartiger Jahresrückblick über 

das Gemeindeleben in Grafenberg. 

Wir blicken dem kommenden Jahr 2025 gespannt entgegen und freuen uns auf eine gute Zeit 

und eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen.  

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Erfreuliche Finanzsituation: 

Insgesamt hat sich die finanzielle Situation der Gemeinde Grafenberg auch im Jahr 2024 wei-

ter gefestigt. Trotz Umsetzung größerer Sanierungsmaßnahmen für den Gebäude- sowie 

Straßenerhalt und dem Abschluss der Realisierung des neuen Gewerbegebiets Trieb im lau-

fenden Jahr, konnte die Verschuldung der Gemeinde planmäßig zurückgeführt werden. 

 

Die liquide Situation ist aktuell gut und eröffnet der Gemeinde weiterhin die Möglichkeit, kon-

sequent in den Erhalt der Gebªude zu investieren und das GroÇprojekt ĂNeugestaltung der 

Ortsmitteñ im kommenden Jahr zu beginnen.  

Die liquiden Mittel der Gemeinde Grafenberg belaufen sich zum Stand: 30.11.2024 auf insge-

samt 7,128 Mio. Euro. Dabei muss angemerkt werden, dass bis zum Jahresende noch zahl-

reiche Zahlungen in Hºhe von mehreren 100.000 ú anstehen. 

Die Verschuldung der Gemeinde im Kernhaushalt konnte durch die planmäßigen Tilgungen 

von 1,357 Mio. Euro zum Beginn 2024 bis Ende 2024 auf 1,170 Mio. Euro reduziert wer-

den. Somit beträgt die Verschuldung der Gemeinde Grafenberg im Kernhaushalt 435,- Eu-

ro/Einwohner und liegt somit unter dem Landesdurchschnitt von 617,- Euro/Einwohner. 

Im Eigenbetrieb reduzierte sich die Verschuldung durch planmäßige Tilgungen zum Beginn 

2024 bis Ende 2024 von 1,852 Mio. Euro auf 1,666 Mio. Euro.  

 

Abschließend wird nochmals darauf hingewiesen, dass die vorhandenen Mittel zur Realisie-

rung aller geplanten Vorhaben (Neubau Bauhof, Umbau barrierefreies Rathaus bzw. alterna-

tiv Neubau Ortsmitte, Erweiterungsanbau Schulmensa, Sanierung Ortsmitte, Sanierung nach 

der Eigenkontrollverordnung, Sanierung von diversen Straßen und Ersatzbeschaffung ver-

schiedener Fahrzeuge) aus Eigenmitteln vermutlich nicht ausreichen werden. Insofern ist be-

reits jetzt darauf zu achten, dass alle geplanten Maßnahmen auf deren Notwendigkeit und 

Umfang überprüft und Einsparpotenziale sowie kostengünstigere Umsetzungsmöglichkeiten 

gesucht werden.  

Auch kann nicht davon ausgegangen werden, dass sich die hohen Steuereinnahmen der letz-

ten Jahre in der nahen Zukunft fortsetzen. Die Prognose stellt sogar eine rückwärtige Ent-

wicklung dar. 

Zudem ist weiterhin kontinuierlich zu prüfen, in welchen Bereichen ï hier sind vor allem die 

freiwilligen Aufgaben zu nennen ï Einsparpotenziale vorhanden sind und welche Einnahmen 

der Gemeinde gesteigert werden können. 

 

 

  

 Der Haushalt 2024 



 

Januar 2024 
 

Betriebsbesuch beim Bistro Ginger  

Kurz vor dem Jahreswechsel eröffnete Herr Athanasios Gko-

latsis das Bistro Ginger im Ortszentrum in Grafenberg. 

Bürgermeister Volker Brodbeck nahm dies zum Anlass, um mit 

dem Inhaber ins Gespräch zu kommen. Das Bistro, das täglich 

von 11.00 ï 1.00 Uhr geöffnet ist, wurde komplett neu gestaltet. 

Im gemütlichen Ambiente wird den Gästen ein Treffpunkt gebo-

ten, der bei Cafe, Kaltgetränken und Cocktails zum Verweilen einlädt. 

Es können auf mehreren Monitoren Sportveranstaltungen übertragen 

werden. 

 

Betriebsbesuch in der Zahnarztpraxis Dr. Ursula Andre 

Bürgermeister Volker Brodbeck wurde von Frau Dr. Andre durch die 

Praxis geführt. In einem guten Gespräch konnten sich Frau Dr. Andre 

und der Bürgermeister über die langjährige Praxisführung in Grafen-

berg austauschen. Frau Dr. Andre wird von der Zahnärztin Heike 

Holzwart unterstützt.  

Frau Dr. Andre bewertet die Auszeichnung ĂGesunde Gemeinde Gra-

fenbergñ als wertvoll und bietet selbst regelmªÇig Kindergartengrup-

pen Einblicke in die Zahngesundheit. 

Die Praxis ist für weitere Patienten offen und soll langfristig am Standort erhalten bleiben. 

 

Der Bürgermedaillenträger Hubert Euchner feiert seinen 

90. Geburtstag 

Bürgermeister Volker Brodbeck konnte diese Tage dem Bür-

germedaillenträger Hubert Euchner zum 90. Geburtstag gra-

tulieren. 

Neben einem Präsent der Gemeinde konnte er eine Urkunde 

von Ministerpräsident Winfried Kretschmann verlesen. 

Hubert Euchner, der im Ehrenamt unglaublich viel für die 

Gemeinde Grafenberg geleistet hat, macht genau dies als 

Schlüssel für sein langes Leben aus. 

Hubert Euchner nimmt weiterhin gerne an den Senioren-

Angeboten der Gemeinde teil und ist an allen Aktivitäten in 

Grafenberg interessiert. 

 

Verabschiedung von Kassenleiterin Christine Maier 

Die erste Gemeinderatssitzung im neuen Jahr war geprägt durch ein denkwürdiges Ereignis ï 

nämlich der Verabschiedung unserer langjährigen Mitarbeiterin und Kassenleitung Frau 

Christine Maier. Über 30 Jahre lang hat Frau Maier das Rathaus mit ihrem unermüdlichen 

Einsatz und ihrer Hingabe geprägt hat. Frau Maier war in ihrer Zeit schwerpunktmäßig für die 

Kassenleitung sowie die Sachbearbeitung im Feuerwehr- und Forstbereich zuständig.  

Aus der Verwaltung    
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Seit drei Jahrzehnten hat sie nicht nur ihre fachliche Expertise eingebracht, sondern auch ihre 

Herzlichkeit, ihre Begeisterung und ihre positive Energie. Ihre Professionalität, ihre Zuverläs-

sigkeit und ihre Fähigkeit, in herausfordernden Situationen einen kühlen Kopf zu bewahren, 

haben sie zu einer unverzichtbaren Kollegin gemacht, die wir sehr vermissen werden. Nach 

dieser langen Zeit hinterlässt Frau Maier eine Lücke, die nur schwer zu füllen sein wird. Doch 

gleichzeitig sind wir auch dankbar für die Zeit, die wir mit ihr verbringen durften und für die 

zahlreichen Erinnerungen, die wir gemeinsam geschaffen haben.  

 

In Namen der Gemeindeverwaltung sprach Herr Bürgermeister Brodbeck seinen aufrichtigen 

Dank für die gemeinsame Zeit und Ihre Arbeit aus und wünscht Frau Maier alles Gute für ih-

ren wohl verdienten Ruhestand.  

 

Auch unser Feuerwehrkommandant Stefan Kleemann nutze die Möglichkeit, um Frau Maier 

im Namen der gesamten Feuerwehr für die stets hervorragende Zusammenarbeit zu danken.  

 

Frau Neuleitner wird die Position von 

Frau Maier übernehmen. Sie ist schon 

seit Anfang November im Haus und be-

findet sich aktuell noch in der Einarbei-

tung durch Frau Maier.  

 

Wir freuen uns sehr, dass Frau Maier 

sich trotz ihres Ruhestands bereit erklärt 

hat, bis Ende des Jahres Frau Neuleit-

ner bei der Einarbeitung und Übergabe 

in dieses wichtige und verantwortungs-

volle Amt zu begleiten.  

 
Februar 2024 
 

Offizielle Erºffnung des neuen Gewerbegebiets ĂTriebñ 
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Am 26.02.2024 wurden, nach einer nur 6 monatigen Bauzeit, die Erschließungsarbeiten ab-

geschlossen und das neue Gewerbegebiet ĂIm Triebñ feierlich erºffnet. 

Die Fa. Schwenk führte die Erschließungsarbeiten in einem kurzen Zeitfenster durch und pro-

fitierte von einem milden Winter. Aufgrund der guten Kooperation mit dem Landratsamt er-

folgte in diesem Zuge eine Belagserneuerung auf der Nürtinger Straße über das Straßenbau-

amt des Kreises. Ebenso wurde in diesem Gebiet durch die Fa. Netcom die Glasfaserversor-

gung vorbereitet. Die Gemeinde investierte rund 1,6 Mio. Euro in 

die Erschließung, die durch die Grundstückserlöse kompensiert 

werden und die Grundstückserlöse somit der Gemeinde für künf-

tige Investitionen zur Verfügung stehen. 

Herr Henke von der Fa. Aldi teilte mit, dass bereits Anfang März 

die Bauarbeiten für die Erstellung des Aldi-Marktes beginnen, der 

spätestens im November eröffnen wird. Herr Ankele/Aral-

Tankstelle ergänzte, dass der Baubeginn der Tankstelle 2025 

erfolgen wird. 

 

Eröffnung Postfiliale im "Mein Markt" 
Die Postfiliale wurde am 26.02.2024 im "Mein Markt" (Kleinbett-
linger Straße 3) eröffnet.  
 
 

März 2024 
  

Grafenberg ersetzt abgängige Bäume im Straßenbegleit-

grün über ein Umweltprojekt 

In Grafenberg baut die Fa. Omexom aktuell eine stärkere 

Stromerdleitung, damit die Dachständerleitung in der Berg-

straße zurückgebaut werden kann. In diesem Zuge legt die 

Fa. Netcom Glasfaserleitungen in die Gräben mit ein. Über 

die Omexom-Umwelt-Initiative ist es der Gemeinde Grafen-

berg gelungen, einige abgängige Bäume im Straßenbegleit-

gr¿n durch klimaangepasste Bªume der Sorte ĂCorylus co-

lurnaĂ zu ersetzen. Die Gemeinde freut sich, hiermit einen 

Beitrag für die Umwelt zu leisten und zugleich die Gemeinde-

kasse zu entlasten. 

 

 
 
 

 
Frühlingsdekoration im Rathaus 

Vielen Dank an die Kinder und Erzieherinnen des Kin-

dergarten Rienzbühl für die tolle Frühlingsdekoration 

im Rathaus! Auch unsere Besucher freuen sich über 
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die wunderschönen Schmetterlinge und Blumen 

im Rathaus.   

 

Hausarztversorgung in Grafenberg gesichert 

6 Wochen nach der Neueröffnung der Haus-

arztpraxis Reiser erfolgte die Übergabe der In-

vestitionsförderung von Pfr. Hannah Häfele für 

den Krankenpflegeverein und von Bürgermeister 

Volker Brodbeck für die Gemeinde an den 

Hausarzt Clemens Reiser. 

Mit dieser Förderung konnte Herr Reiser die 

erforderlichen medizinischen Geräte und die 

notwendige EDV für die Neueröffnung beschaffen. Ohne diese Investitionsförderung wäre es 

für Herrn Reiser nicht möglich gewesen, die Hausarztpraxis in Grafenberg zu eröffnen. Er-

freulich ist zudem, dass mit Frau Katja Meier eine erfahrene Assistenzkraft für die Patienten 

bereitsteht. 

Der Bürgermeister freut sich, dass somit die ärztliche Versorgung mit der Hausarztpraxis 

Clemens Reiser und der Zahnarztpraxis von Frau Dr. Ursula Andre sichergestellt ist. 

 

Neuer Gemeindevollzugsdienst tritt Dienst an 

Tobias Schurr und Timo Bechthold, beides Grafenberger, 

haben Anfang dieses Jahres ihren Dienst als Minijobber im  

Gemeindevollzugsdienst angetreten.  

Ihre Kernaufgabe ist die Überwachung des ruhenden Ver-

kehrs in Grafenberg.  

Zusätzlich unterstützen uns die beiden bei Bedarf auch in 

anderen Bereichen, so z.B. Herrn Bechthold im Bereich IT 

und Herr Schurr auf dem Häckselplatz.  

Wir wünschen unseren beiden neuen Kollegen einen guten 

Start und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit.  

 

Markungsputzede mit über 50 Helferinnen und Helfern 

Am 23.03.2024 trafen sich über 50 Helferinnen und Helfern zur diesjährigen Markungsputze-

de, die die Gemeinde in Kooperation mit dem Albverein organisiert und durchgeführt hat. 

Tina Winkler vom SAV und Bürgermeister 

Volker Brodbeck waren sich einig, dass 

es wieder eine gelungene Gemein-

schaftsaktion für Jung und Alt war. Be-

reits die Tage zuvor haben sich die 

Grundschule und der Naturkindergarten 

ebenfalls an der Markungsputzede betei-

ligt. Erfreulich ist, dass wie bereits im letz-

ten Jahr, weniger Müll weggeworfen wur-

de und somit auch nicht mehr so viel Müll 

gesammelt werden musste. Ein jüngerer 
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Teilnehmer hatte einen Autoschlüssel gefunden, der nun dem Fundbüro überstellt wurde.  

Der Bürgermeister grillte zum Dank für alle Helferinnen und Helfer eine Rote Wurst. 

 

 

Politik trifft Wirtschaft --  Bundes- und Kommunalpolitiker zu Besuch bei der Fa. Rampf 

Hausherr Matthias Rampf begrüßte im In-

novationszentrum Gäste aus der Politik. 

Mit MdB Pascal Kober, Benjamin Strasser 

Parlamentarischer Staatssekretär und  Ko-

ordinator der Bundesregierung für Bürokra-

tieabbau, Bürgermeister Volker Brodbeck 

und Stadträtin Isabel Aurenz aus Metzin-

gen waren Gäste aus der Bundes- und 

Kommunalpolitik versammelt, um sich über 

den Bürokratieabbau auszutauschen. 

Zunächst wurde die Besuchergruppe nach 

einer Präsentation von Geschäftsführer 

Matthias Rampf durch das Werk geführt. Die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten der Kunststof-

fe und die Vorteile im Einsatz beeindruckten die Politiker. 

Es wurde auch positiv wahrgenommen, dass die Unternehmenszahlen eine gute Geschäfts-

entwicklung aufzeigen. In der abschließenden Aussprache wurden konkrete Vorschläge zum 

Bürokratieabbau thematisiert, sodass alle Gäste ein positives Fazit zum Treffen zogen. Ge-

schäftsführer Matthias Rampf stellte klar, dass er bei kommunalpolitischen Themen mit Bür-

germeister Volker Brodbeck einen sehr direkten und lösungsorientierten Umgang pflege.  

 

 

April 2024 

 

Boys´ Day 2024 bei der Gemeinde Grafenberg 

Am 25.04.2024 machten die gemeindlichen Kindergärten erstmals beim Boys-Day mit.  

Der Boys-Day ist ein Aktionstag, an dem Jungen Berufe kennenlernen können, in denen 

überwiegend Frauen tätig sind. Sie sollen motiviert werden, das Rollenverhalten in der Be-

rufswahl zu hinterfragen. Insgesamt konnten an diesem Aktionstag in unseren Kindergärten 4 

junge und motivierte Boys zwischen 12 und 14 Jahren den spannenden und vielseitigen Beruf 

des Erziehers hautnah miterleben.  

Die Geschichte des Erzieherberufs ist geprägt von traditionellen Geschlechterrollen, die 

Frauen als primäre Betreuerinnen von Kindern sahen. Dies spiegelte sich lange Zeit auch in 

der Ausbildung und Berufspraxis wider. Erst in jüngerer Zeit hat sich ein Wandel vollzogen, 

der dazu geführt hat, dass Männer vermehrt den Weg in den Erzieherberuf finden. 

Trotz des zunehmenden Interesses stehen Männer, die in der frühkindlichen Bildung arbeiten, 

oft vor besonderen Herausforderungen. Dazu gehören vor allem Vorurteile und Stereotypen, 

die mit männlicher Erziehungsarbeit verbunden sind. Trotz der Herausforderungen kann die 

Bedeutung von Geschlechtervielfalt in der pädagogischen Arbeit nicht überbetont werden. 

Kinder entwickeln ihr Verständnis von Geschlecht und Identität früh im Leben, und die Ge-

genwart von männlichen und weiblichen Erziehern ermöglicht es ihnen, vielfältige Rollen und 
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Verhaltensweisen zu erleben und zu internalisieren. Eine geschlechtsausgewogene Vertre-

tung im Erzieherberuf trägt dazu bei, Geschlechterstereotype abzubauen und die Entwicklung 

von Kindern nachhaltig zu unterstützen. 

 

Der Beitrag von männlichen Erziehern zur Vielfalt 

und Inklusion in der pädagogischen Arbeit ist von 

unschätzbarem Wert und trägt zur positiven Ent-

wicklung von Kindern bei. Es ist wichtig, weiterhin 

Maßnahmen zu ergreifen, um Männer zu ermutigen 

und zu unterstützen, diesen Berufsweg einzuschla-

gen und ihr volles Potenzial als Erzieher zu entfal-

ten. 

 

Die Gemeinde und unsere Kindergärten unterstüt-

zen bei dieser Aufgabe von Herzen gerne!  

 

 

Juni 2024 

 

Spende der Brixner-Stiftung für den Kindergarten Rienzbühl 

Alle strahlen um die Wette. Am Dienstag, 04. Juni 2024, überreichten Frau und Herr Brixner 

von der Brixner-Stiftung dem Kindergarten Rienzbühl eine Spende.  

Die Jürgen-Brixner-Stiftung unterstützt seit mittlerweile 20 Jahren mit viel Herz und Hingabe 

die Kindergärten unserer Region mit verschiedenen Spielzeugspenden. Dieses Jahr zum 

wiederholten Male unseren ältesten Kindergarten ï den Rienzbühl-Kindergarten. Die Kinder 

des Kindergartens nahmen voller Freude und strahlenden Gesichtern ein neues Regenbo-

gen-Holzbaukastenset mit Glitzersteinen in Empfang. 

Mit der großartigen Spende geht nun ein besonderer Wunsch der Kindergartenkinder in Erfül-

lung. Die Kinder freuten sich sehr auf das neue Spielangebot und konnten es kaum erwarten 

alles auszuprobieren. 

Die Kinder überreichten Herrn 

Brixner als Vorstand und stellvertre-

tend für alle Mitglieder, wozu auch 

Frau Brixner zählt, ein selbstge-

machtes Präsent-Schild mit der 

Aufschrift Ăvielen Dankñ. 

Die Erzieherinnen, sowie alle Kin-

dergartenkinder und die Gemeinde 

Grafenberg bedankten sich ganz 

herzlich bei Frau und Herrn Brixner 

für die tolle Überraschung. 

Herr Brixner ist ein leuchtendes 

Beispiel für gemeinschaftliches En-

gagement, welches mit seinen 

großartigen Spenden aufzeigt, dass 
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es Menschen gibt, die sich für das Wohl und die Zukunft unserer Kinder einsetzen. Solche 

Gesten der Nächstenliebe und Solidarität sind wertvolle Lektionen, die unsere kleinen Schütz-

linge prägen und inspirieren. 

 

Europawahl und Kommunalwahlen 2024 

Am Sonntag, 09.06.2024 fanden die Europawahl sowie die Kommunalwahlen statt. Bei den 

Kommunalwahlen wurden der Kreistag sowie unser Gemeinderat für 5 Jahre neu gewählt.  

Die Wahlbeteiligung beträgt bei der Europawahl 76,67 %, bei der Kreistagswahl 70,02 % und 

bei der Gemeinderatswahl 70,57 %. 

Wir möchten den gewählten Gemeinderäten zu ihrer Wahl herzlich gratulieren. Für die in Zu-

kunft bedeutsamen Aufgaben der Gemeinderäte wünschen wir Ihnen ein erfolgreiches Mitei-

nander mit guten Entscheidungen und bestmöglichen Lösungen zum Wohle der Gemeinde 

Grafenberg. 

Unseren besonderen Dank richten wir an alle Personen, die sich bereiterklärt haben, für den 

Gemeinderat zu kandidieren. Ebenfalls möchten wir den vielen fleißigen Wahlhelferinnen und 

Wahlhelfern herzlich danken, die am Sonntag und Montag sehr gewissenhaft und sorgfältig 

die Wahlergebnisse ermittelt haben.  

 

Unser neuer Gemeinderat 

Stimmen 

Vorwerk, Thomas (FWV)  1.519 

Dr. Maisch, Alexander (FWV) 1.399 

Keppler, Sven (FWV)  1.316 

Kleemann, Gunther (FWV) 1.205 

Grießinger, Ute (FWV)     562 

Bader, Sven (FWV)      561 

Kittelberger, Hilde (CDU)  1.255 

Bader, Horst (CDU)   1.047 

Donth, Oliver (CDU)     996 

Wezel, Timo (CDU)      782 

Dembek, Matthias (SPD)  1.667 

Fensch, Melanie (SPD)     636 

 

Eröffnung Radweg zwischen Kleinbettlingen und  

Grafenberg 

Der Radweg zwischen 

Grafenberg und Kleinbett-

lingen wurde feierlich von 

den Landräten Eininger 

und Dr. Fiedler und den 

Bürgermeistern Bernd 

Welser und Volker Brod-

beck eröffnet 
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Die Gemeinde Grafenberg beteiligte sich mit einer Tischtennis-Challenge an der TSV-
Sportwoche 
Viele Jugendliche und Erwachsenen nutzten 
das Angebot gegen den TSV-Spitzenspieler 
Stephan Maisinger bzw. gegen den Bürger-
meister Volker Brodbeck anzutreten. 
Es gab tolle Spiele und Ballwechsel und daher 
konnte auch einige Freigetränke für 4 bzw. 6 
erreichte Punkte ausgehändigt werden. 
Das altersübergreifende Angebot soll im 
kommenden Jahr erneut aufgenommen wer-
den. 
 
 

Juli 2024 

 

 

Betriebsbesuch bei Felix Gadge Landschaftsbau 

Bürgermeister Volker Brodbeck besucht das 

junge Unternehmen Felix Gadge aus Grafen-

berg. 

Der Grafenberger Felix Gadge hat sich als 

Jungmeister selbständig gemacht und bereits 

einige größere Aufträge erfolgreich umgesetzt. 

Er hat einen Maschinenparkt aufgebaut, um alle 

Arbeiten im Gartenï und Landschaftsbau abwi-

ckeln zu können. Er freut sich, wenn er in Gra-

fenberg Aufträge übernehmen kann. 

Der Bürgermeister zeigte sich erfreut, dass Felix Gadge den Weg in die Selbständigkeit ge-

sucht hat und wünscht dem jungen Betrieb eine erfolgreiche Entwicklung. 

 

 

Betriebsbesuch bei Max Gadge Elektrotechnik 

Bürgermeister Volker Brodbeck besucht das Unternehmen Max Gadge Elektrotechnik aus 

Grafenberg. 

Der Grafenberger Max Gadge hat sich als Meister der Elektrotechnik selbständig gemacht 

und kann bereits auf eine mehrjährige Berufserfahrung zurückblicken. 

Gadge Elektrotechnik bietet u.a. folgende Leistungen: Elektroinstallationen, Verteilerbau, 

Photovoltaikanlagen und Smarthome-

Installationen 

Der Bürgermeister zeigte sich erfreut, 

dass Max Gadge den Weg in die Selb-

ständigkeit gesucht hat und wünscht dem 

jungen Betrieb eine erfolgreiche Entwick-

lung. 
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Rückblick Dorffest 2024 
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Liebe Grafenbergerinnen und Grafenberger, 

bei herrlichstem Wetter haben wir gemeinsam am vergangenen Wochenende wieder ein großartiges 

Dorffest erlebt und ich möchte mich hiermit bei allen Besuchern aus Nah und Fern für ihr Kommen 

bedanken.  

Ohne das Engagement der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer wäre das Ausrichten des Festwo-

chenendes nicht möglich gewesen. Daher gilt mein herzlicher Dank den Vereinen, Organisationen, 

Kirchen, dem Roten Kreuz, der Freiwilligen Feuerwehr und vor allem dem Organisationsteam die die 

Umsetzung eines gemeinsamen Dorffestes erst ermöglichen. Es gab bereits viele positive Rückmel-

dungen zum Dorffest, die ich hiermit gerne weitergebe. 

Mein Dank gilt zudem Herrn Pfarrer Raphael Häfele sowie Dr. Ewald Schmon für die Gestaltung des 

Ökumenischen Gottesdienstes, sowie dem Posaunenchor für die musikalische Verkündigung. 

Auch den Bäckerinnen und Bäckern, die mit der vielseitigen Kuchenvielfalt zum Gelingen des Kaffee-

nachmittags einen wichtigen Beitrag geleistet haben, meinen herzlichen Dank! 

Ebenfalls möchte ich mich bei den Ausrichtern der Bühnenprogramms und der Kinderspielwiese be-

danken. Die freiwilligen Helfer der Vereine, die Eltern und Kim Wurster mit ihren Ponys haben den 

Besuchern viel Freude bereitet.  

Ich bedanke mich zudem beim Bauhof-Team und dem Hausmeisterpaar Frischknecht, die in der Vor- 

und Nachbereitung des Festes wichtige Säulen sind.  

Bei allen Anwohnern bedanke ich mich für das Verständnis, da ein Dorffest hinsichtlich der Nachtruhe 

und dem hohem Verkehrsaufkommen auch Belastungen mit sich bringt. 

Ich wünsche Ihnen allen eine angenehme Sommerzeit und grüße Sie herzlich vom Rathaus 

 

Ihr 

Volker Brodbeck  

Bürgermeister 
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September 2024 

 
Neue Auszubildende im Rathaus  

Anna-Maria Schlosser hat Ihre Ausbildung als Verwal-

tungsfachangestellte am 01.09.2024 in der Fachrichtung 

Kommunalverwaltung im Rathaus begonnen.   

Sie ist 19 Jahre alt und hat, nach ihrem abgeschlossenen 

Abitur, an der Universität in Tübingen, Rhetorik und Ger-

manistik studiert. Sie brach das Studium aus persönlichen 

Gründen ab und hat nun eine Ausbildung in der Verwal-

tung begonnen. Ein Grund warum sie sich in Grafenberg 

beworben hat war, dass diese Kommune ihr viele Chan-

cen einräumen kann, zu denen sie in anderen Gemein-

den niemals die Möglichkeit hätte. Von diesen Gelegen-

heiten konnte sie schon in der ersten Woche profitieren, da Bürgermeister Brodbeck sie zum 

Beispiel mit zum Jubilar-Besuch der ältesten Bürgerin mitnahm und sie somit auch Gelegen-

heiten hat, Erfahrungen neben der eigentlichen Verwaltungsausbildung zu sammeln. 

Frau Schlosser lebt in Betzingen und pendelt gerne nach Grafenberg. 

Frau Schlosser sieht einer erfolgreichen und lehrreichen Zeit hier im Rathaus entgegen und 

freue sich schon jetzt, Sie zu gegebener Zeit persönlich im Rathaus anzutreffen.  

 
 
 
Bürgermeister Volker Brodbeck besucht Malermeister Christian Bothe 

In einem guten Austausch gab Christian 

Bothe Einblick in seine langjährige Berufser-

fahrung und Expertise in der Raumgestal-

tung. Nach einigen Jahren beruflicher Selb-

ständigkeit in Eningen ist Christian Bothe seit 

April als Malermeister in Grafenberg sess-

haft. 

Christian Bothe betrachtet Räume ganzheit-

lich und gibt dem privaten oder gewerblichen 

Auftraggeber seine Expertise zu Raumge-

staltungen. Seine unternehmerische Philoso-

phie steht für Qualität und Individualität in der 

Raumgestaltung. Das Leistungsspektrum 

umfasst Maler- und Lackierarbeiten, Tape-

zierarbeiten, fugenlose Oberflächen, Designwände, Kalkputze, Naturtapeten und vieles mehr. 

Mit Liebe zum Detail und kreativen Farbkonzepten werden einzigartige Wohnräume geschaf-

fen. 
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Oktober 2024 

 

Herbst im Rathaus 

Nun ist auch im Grafenberger Rathaus der 

Herbst angekommen! Die Kindergartenkinder 

und die Erzieher/innen des Naturkindergar-

tens Wiesenhüpfer schmückten das Rathaus 

passend zum Herbstbeginn am 01.10.2024 

wunderschön. Viele kleine Pilze und Kürbisse 

erwarten die Rathausbesucher. Vielen Dank 

an die fleißigen Bastlerinnen und Bastler. 

 

  

Neuer Spielturm im Kindergarten sorgt für Begeisterung 

Freude und Aufregung herrschen derzeit im 

Kindergarten ĂBrunnªckerñ, denn seit letzter 

Woche ziert ein brandneuer Spielturm den 

Außenbereich der Einrichtung. Der Turm 

aus Holz bietet den Kindern zahlreiche Klet-

ter- und Spielmöglichkeiten und hat sich 

schnell zum neuen Spielort für die kleinen 

Abenteurer entwickelt.  

Der stabile und qualitativ hochwertige Spiel-

turm ist eine tolle Ergänzung für die größe-

ren Kinder des Kindergartens und wird noch 

lange Zeit für strahlende Gesichter sorgen.  

Den Einbau hat der Bauhof übernommen.  

 

 

Grafenberg - Bürgersolaranlage I findet klimaschützende Nachnutzung 

Die Grafenberger Bürgersolaranlage I wurde vor 20 Jahren auf dem Schuldach der Grund-

schule installiert. Die PV-Anlage produziert etwa 20.000 kWh im Jahr. Da der Einspeisever-

trag nach 20 Jahren ausläuft haben sich der Geschäftsführer der Bürgersolaranlage I Ulich 

Boidol und Bürgermeister Volker Brodbeck zusammengesetzt. 

Es war schnell klar, dass eine Nachnutzung der Solaranlage für die Eigennutzung des Son-

nenstroms an der Grundschule Sinn macht, da hier ein Jahresstrombedarf von ca. 23.000 

kWh besteht. Die Klimaschutzagentur wurde von der Gemeinde beauftragt, ein Konzept zur 

Eignung und Nutzung von PV-Strom auf allen kommunalen Gebäuden zu erstellen. Hier wur-

de die Wirtschaftlichkeit für die Grundschule mit der Bestandsanlage festgestellt. Laut PV-

Eignungsbericht der Klimaschutzagentur Reutlingen können ca. 33 % des Schulstrombedarfs 

durch die vorhandene PV-Anlage gedeckt werden, was einer gemeindlichen Kosteneinspa-

rung von ca. 2.200 ï 2.700 ú pro Jahr entspricht 
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Im Gemeinderat herrschte Einigkeit, 

dass die Übernahme der Bürgersolaran-

lage I für 1.000 Euro zur Eigenstromnut-

zung eine sinnvolle und nachhaltige In-

vestition und ein Beitrag zum Klima-

schutz ist. Die bestehende Anlage kann 

kurzfristig zu einem Preis von ca. 2.000 

ú zur Eigenstromnutzung umger¿stet 

werden, so dass der produzierte Strom 

in der Schule verwendet werden kann. 

Darüber hinaus kann der ungenutzte 

Strom mit einer Verg¿tung von ca. 400 ú 

jährlich ins Stromnetz eingespeist wer-

den. 

Bürgermeister Volker Brodbeck bezeich-

nete diese Vereinbarung als eine ĂWin-Win-Situationñ, da die Gemeinde f¿r einen ¿berschau-

baren finanziellen Aufwand eine Solaranlage zur Eigenstromnutzung für weitere 10-15 Jahre 

erhält und die Gesellschafter der Bürgersolaranlage eine nicht geplante Ausschüttung für den 

nun nicht erforderlichen Rückbau der Anlage erhalten. 

 

November 2024 

 
Gedenkveranstaltung am Totensonn-
tag in Grafenberg 
Nach einem besinnlichen Gottesdienst 

mit der musikalischen Begleitung durch 

den Liederkranz Grafenberg, stellte sich 

am Kirchplatz ein traditioneller Gedenk-

zug hinter den Fahnenträgern zum ge-

meinsamen Gang auf den Friedhof auf. 

Dort begrüßte der Liederkranz die An-

wesenden musikalisch, bevor Bürger-

meister Volker Brodbeck die Gedenkre-

de hielt. Er erinnerte an die Gefallenen 

der Weltkriege als auch an die aktuellen 

Kriege und Konflikte und das damit verbundene Leid. Pfarrer Raphael Häfele schloss mit der 

Fürbitte und einem Gebet. 

Die Vereinsvertreter legten mit Bürgermeister Brodbeck zum Lied des Musikvereins Grafen-

berg ï ĂIch hatt` einen Kameradenñ - einen Gedenkkranz nieder. 

Bei dieser Veranstaltung kam die Verbundenheit der Kirchengemeinde, der örtlichen Vereine 

und der Gemeinde gut zum Ausdruck. 
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Aldi Eröffnung 

Zur Eröffnung der Aldi-Filiale in Grafenberg wurde 

der Gemeinderat und die Verwaltung eingeladen. 

Sabine Karls und Andreas Grupp von der Aldi-

Geschäftsleitung führten die Besucher durch den 

Markt und die Logistik-Räume. Es wurde dabei die 

Produktvielfalt und die Unternehmensphilosophie 

erläutert. Aldi Manager Andreas Grupp freute sich, 

dass die Filiale bereist um 8.00 Uhr regelrecht ge-

stürmt wurde und es der Gemeinde noch vor der Er-

öffnung gelungen ist, in einem Vorgriff den Aldi-Markt 

ans Glasfasernetz anzuschließen. Bürgermeister 

Volker Brodbeck bedankte sich für die sehr gute Zu-

sammenarbeit in der Planung und Umsetzung des 

Marktes und wünschte viel Erfolg für die Filiale in 

Grafenberg. Der Bürgermeister ist überzeugt, dass 

nun die Nahversorgung in Grafenberg mit ĂMein 

Marktñ und ĂAldiñ gesichert ist. 

 

Fendt-Traktor 

Der neu beschaffte Fendt-Traktor ist nun 

komplett für den Winterdienst ausgerüstet und 

steht der Bauhof-Mannschaft für den anste-

henden Winterdienst zur Verfügung. Der Win-

terdienst beginnt für die Bauhofmitarbeiter be-

reits häufig in den Nachtstunden und schließt 

auch das Aufbringen von einer Salzlake mit 

ein. Dies verhindert auch ohne Schneefall eine 

überfrierende Nässe. Der Traktor mit Pritsche 

wurde zuletzt täglich für Transportaufgaben 

eingesetzt. 

 

Dezember 2024 

 

Weihnachtliche Dekoration im Rathaus 

Die Kindergartenkinder und die Erzieherin-

nen des Kindergartens Jörgle schmückten 

das Rathaus wunderschön weihnachtlich. 

Vor allem der Eingangsbereich wurde fest-

lich dekoriert und duftet nun nach tollen 

Tannenzweigen. Der Weihnachtsbaum wird 

in den nächsten Tagen im Rathaus aufge-

stellt. Vielen Dank an die fleißigen Bastle-

rinnen und Bastler.  

 


